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Neumünster, im Januar 2016 

Liebe Eltern! 

Zum Halbjahreswechsel erhalten Sie zeitgleich mit den Zeugnissen für Ihr Kind bzw. Ihre Kinder mei-
nen Elternbrief, der Sie in gewohnter Weise u. a. über Verschiebungen in der Unterrichtsverteilung 
und das Anmeldeverfahren zu den beiden Elternsprechtagen nach den Zeugnissen informiert. 

Seit Schuljahresbeginn sind erst wenige Monate vergangen; vor uns liegt erneut ein sehr langes zwei-
tes Halbjahr, das aber von einer Reihe von Feiertagen (Himmelfahrt, Pfingsten usw.) unterbrochen 
wird. Für die Tage der mündlichen Abiturprüfungen vom 27.06. – 29.06.2016 besteht – vergleichbar 
mit unterrichtsfreien Tagen bei besonderen Wetterlagen – bei Bedarf ein schulisches Betreuungsange-
bot für jüngere Schülerinnen und Schüler. Bitte melden Sie zur besseren Planbarkeit entsprechende 
Wünsche bis Ende Mai an die jeweilige Klassenlehrkraft. 

Veränderungen im Lehrerkollegium 

Aus verschiedenen Gründen finden zum diesjährigen Halbjahreswechsel neben den normalen Ver-
schiebungen bei Fachwechsel wenige personelle Veränderungen im Kollegium statt, die von Herrn 
Almreiter rechtzeitig zum Februar 2016 in die Unterrichtsverteilung und damit auch in den jeweiligen 
Stundenplan der Klassen und Kurse eingearbeitet werden konnten. 

• Herr Johanssen (Chemie und Physik) wird mit Ende dieses Halbjahres in den Ruhestand versetzt. 
In seinen mehr als 35 Jahren als Lehrer an der Alexander-von-Humboldt-Schule hat er viele Lern-
gruppen in Physik und Chemie mit hoher Fachkompetenz unterrichtet und entsprechend erfolg-
reich Leistungskurse zum Abitur geführt. Dabei war ihm als Naturwissenschaftler der praktisch 
orientierte Umgang mit vielfältigen Schüler- und Lehrerexperimenten im Sinne von Anschaulich-
keit und nachhaltiger Erkenntnis ein wesentliches Anliegen. Dies erlebten bei Schulführungen u. a. 
unsere neuen Schülerinnen und Schüler, die von der Oberstufen-Chemie-Show sehr beeindruckt 
waren. Herr Johanssen prägte mit seinem reichen Erfahrungsschatz besonders den Lehrernach-
wuchs in Chemie und engagierte sich in seiner Funktion als Fachobmann für die Weiterentwick-
lung dieses Faches. Über den Unterricht hinaus haben Schülergruppen mit ihm in der Oberstufe 
immer wieder besondere Herausforderungen bei Gebirgswanderungen erleben dürfen. Vielen Dank 
für die geleistete Arbeit und alles Gute für die Zeit ohne Schule! 

• Herr Paez hat mit seinen Fächern Deutsch und Spanisch seit dem Frühjahr 2015 Vertretungsunter-
richt übernommen. Aus persönlichen Gründen verlässt er uns zum 31.01.2016. Wir wünschen ihm 
alles Gute und hoffen, dass er möglichst bald den gewünschten Referendarplatz erhält. 

• Bei unserem jungen Kollegium gibt es erneut einige Veränderungen wegen Schwangerschaft 
bzw. Rückkehr aus der Elternzeit. 
Frau Jöhnk hat kurz vor Weihnachten einen gesunden Jungen zur Welt gebracht. Alles Gute für 
die Elternzeit bis zur Rückkehr an die Alexander-von-Humboldt-Schule im nächsten Jahr! 
Frau Köthe (Deutsch, Philosophie und Sport) und Frau Renth (Deutsch, Religion und Geschich-
te) werden in ihrer Elternzeit nach den Osterferien 2016 ihren Unterricht wieder aufnehmen. 

• Unsere Referendarinnen Frau Brozio und Frau C. Köhn haben im Herbst 2015 ihr 2. Staatsexamen 
sehr erfolgreich bei uns bestanden. Frau Brozio (Religion und Kunst) hat erfreulicherweise eine 
Stelle in Kiel erhalten, wird aber ihren Religionskurs im Q2-Jahrgang noch bis zu den Osterferien 
unterrichten und die von ihren Prüflingen gewünschten Abiturprüfungen abnehmen. Ich bedanke 
mich für diese schülerfreundliche Lösung sowohl bei Frau Brozio als auch bei dem Schulleiter der 
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Max-Planck-Schule. Frau C. Köhn wird aufgrund des Fachbedarfs in Latein und WiPo bei uns an 
der Schule bleiben. 

• Erfreulicherweise haben Frau Blum (Biologie und Geographie) und Frau Redersborg (Deutsch 
und Philosophie) nach ihrer Vertretungstätigkeit zum Winter bei uns einen Referendarplatz be-
kommen; für ihre weitere Ausbildung werden ihnen sicherlich die bereits erworbenen Erfahrungen 
zugutekommen. Sie werden weiterhin von Frau Bartel und Herrn Finger bzw. von Frau Conrad und 
Herrn Zdrenka betreut. 

• Für das zweite Halbjahr konnten wir weiterhin Stellenanteile wegen Erkrankung bzw. Elternzeit 
nicht mit Planstellen besetzen; erfreulicherweise wurden hier aber im Sinne der Unterrichtskonti-
nuität schulintern gute Lösungen durch Stundenaufstockungen von Lehrkräften angebahnt. Vielen 
Dank für diese Bereitschaft bei unseren Teilzeitlehrkräften. So wurde Herrn Almreiter bei dem 
neuen Stundenplan die Umsetzung flexibler Lösungen erleichtert. Mein Dank gilt auch den Schüle-
rinnen und Schülern sowie deren Eltern in den betroffenen Klassen und Kursen, die verständnisvoll 
auf die jeweils erforderlichen Veränderungen reagiert haben. 

Nun noch wenige Informationen zu kollegiumsinternen Besonderheiten: 
• Zum 01.11.2015 wurde Herr Kaikowski , der mit großem Engagement und entsprechender Kom-

petenz die Aufgaben eines Koordinators für die schulische Berufsbildung und für die innen- und 
außerschulische Informationsarbeit wahrnimmt, zum Oberstudienrat befördert. Herzlichen Glück-
wunsch und weiterhin alles Gute in diesem Amt! Herrn Kaikowski bin ich zu besonderem Dank 
verpflichtet, da er die vakante Mittelstufenleiterstelle in diesem Halbjahr zusätzlich zu seinem 
normalen Aufgabenbereich übernommen hat, mit großer Wertschätzung bei Eltern- und Schüler-
schaft. 

• Zum 01.02.2016 wird nun endlich nach dem ministeriellen Auswahlverfahren die Mittelstufenlei-
tung neu besetzt. Frau Rossius, die sicherlich viele Schülerinnen und Schüler als sehr engagierte 
und kompetente Lehrerin in Biologie und Sport kennen, ist zur neuen Mittelstufenkoordinatorin 
berufen worden. Mit ihrem reichen pädagogischen Erfahrungsschatz und ihrem Organisations- und 
Verhandlungsgeschick, das sie bereits als Fachobfrau Sport zeigte, wird sie das Schulleitungsteam 
mit einer weiteren Facette bereichern. Für den Start in das neue Amt wünschen wir alles Gute! 

• Nach den Herbstferien 2015 ist unsere Sozialpädagogin Frau Hohmuth  in den Mutterschutz ge-
gangen; zukünftig wird sie schwerpunktmäßig an der Grund- und Gemeinschaftsschule eingesetzt 
sein. Daher steht seit dem 01.01.2016 Herr Henner als erfahrener Sozialpädagoge aus dem Team 
der Stadt Neumünster mit einer ¾ Stelle der Alexander-von-Humboldt-Schule zur Verfügung, vor 
allem in der Präventionsarbeit und der Einzelfallbetreuung. Je nach Erfordernis werden sich zu-
künftig beide Sozialpädagogen austauschen und die Schulen wechselseitig unterstützen. Herr Hen-
ner wird sich nach und nach bei verschiedenen Veranstaltungen vorstellen; er ist im Schulalltag in 
Raum 126 (1. Stock) erreichbar. 

Veränderungen im Stundenplan 

Aufgrund der Veränderungen aus verschiedenen Gründen ergeben sich folgende Verschiebungen im 
Stundenplan des 2. Halbjahres in der Fächer- bzw. Lehrerverteilung: 

• 5. Klasse regulärer Wegfall der TOP-Stunde 
regulärer Wechsel zwischen den Parallelklassen bei Physik und Geschichte (je zweistündig) 
regulärer Wechsel bei Religion (neu für 5a, b und c dreistündig, fällt weg für 5d und e) 
regulärer Wechsel zwischen Schwimmen und 3. Sportstunde 

5d Wechsel in Kunst von Frau Brozio zu Frau Mathesdorf 

• 6. Klasse regulärer Wechsel zwischen Geschichte und Erdkunde, z. T. mit Lehrerwechsel von Kl. 5 zu 6 
6b  Wechsel in Deutsch und Sport zu Frau Gerkens von Herrn Paez bzw. Herrn Metelmann 

• 7. Klasse regulärer Wechsel zwischen Religion und Philosophie 
regulärer Wechsel von Chemie zu Biologie 
Wegfall in zwei Klassen von Musik (7a und b) und in zwei Klassen von Kunst (7c und d) 
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• 8. Klasse  regulärer Wechsel zwischen Kunst und Musik 
Religion / Philosophie entfällt in allen Klassen im 2. Halbjahr 

8a  Wechsel in Chemie von Herrn Johanssen zu Frau Schacht 

• 9. Klasse  regulärer Wechsel: WiPo nur noch 2stündig; dafür Geographie wieder einsetzend 
9a Wechsel in Geschichte von Herrn Basse zu Herrn Almreiter 
9b Wechsel in WiPo von Herrn Redecker zu Frau C. Köhn 
9d Wechsel in Geographie von Herrn Metelmann (8. Klasse) zu Frau Namgalies 
9 Bili-Modul durchgängig im 2. Halbjahr in Geschichte bei Herrn Basse 

• E-Jg.   Wechsel in Englisch 10e von Frau Nowitzky zu Herrn Vorhaben 
Wechsel in Physik von Herrn Dallmeyer zu Herrn Görtemaker 
Wechsel in Spanisch von Herrn Paez zu Frau Sträter-Feldmann 

Als Fördermaßnahmen laufen im 2. Halbjahr für die Klassenstufen 5 – 7 weiter: die Hausaufgabenbe-
treuung und Förderkurse (LRS, Englisch, Mathematik, Französisch und Latein, neu kommen die 
Förderstunden in den 2. Fremdsprachen für die 8. Klassen hinzu); auch die Differenzierungsstunden 
bleiben für die Klassenstufen 5 – 8 in der gewohnten Form erhalten. (Nähere Informationen zum An-
fang des 2. Halbjahres per Aushang und auf der Homepage) 

Projekte – Wettbewerbe - Schulleben 

Als besondere schulische Veranstaltungen in den vergangenen bzw. kommenden Monaten (s. auch 
Homepage) seien folgende genannt: 

• Wie auch den ausführlichen Presseberichten zu unternehmen war, hatten wir als wunderbaren Hö-
hepunkt in der Vorweihnachtszeit erneut unser Weihnachtskonzert in der bis auf den letzten 
(Steh-)Platz gefüllten Bordesholmer Klosterkirche. Auch in diesem Jahr haben uns die mehr als 
200 Mitwirkenden mit einem beeindruckenden Programm bezaubert, das zwischen fröhlichen und 
feierlichen, klassischen und modernen Musikstücken wechselte. Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
waren beeindruckt von der Vielfalt der musikalischen Beiträge wie Schüler-Soli, kleinere oder 
größere Instrumentalensembles oder auch die stimmungsvollen Chöre. Mein Dank gilt den zahlrei-
chen Mitwirkenden, Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern sowie unseren Musik-
lehrkräften Frau Mohr, Herrn Lange und Herrn Dr. Schlüter sowie Herrn Hein als Vater einer 
Schülerin an der Orgel. 

Bei der großen Spendenbereitschaft am Kirchenausgang konnte traditionell wieder eine stattliche 
Summe für die Bordesholmer Tafel und für die Jugendarbeit der Klosterkirche überwiesen wer-
den, diesmal insgesamt 800,- Euro. 

• SV-Mitglieder und Klara Marcinkowski aus der 11a haben sich im Herbst bzw. Winter für schuli-
sche Projekte zur Unterstützung von Flüchtlingen eingesetzt, sowohl bei einer Winterkleider-
sammlung als auch bei Geschenken zum Neujahr für Kinder. Herzlichen Dank für die Spendenbe-
reitschaft! 

Für die schulische GES(Global Economic Symposium)-Gruppe um Herrn Finger ergab sich bei ih-
rem Besuch in der Staatskanzlei im November 2015 eine unerwartete Diskussion zu aktuellen 
Flüchtlingsfragen. Unsere Schülerinnen und Schüler Michael Fedders, (Q2i), Anne Mittelstädt 
(Q2f), Lena Kähler (Q2b), Ragnar Kiehl (Q2f), Philip Koch (Q2h), Tim Sekulic (11e), Svenja 
Sachau (11e) und Joshua Fechner (11b) nahmen nach kurzem Überlegen die Aufforderung des Mi-
nisterpräsidenten an, zusammen mit einer Kieler Schülergruppe dem Kabinett im Februar 2016 ihre 
Ideen zur Integration von Flüchtlingen vorzustellen. In diesem Zusammenhang informieren Grup-
pen aus unserer Oberstufe jüngere Klassen im Januar zur aktuellen Situation und zu möglichen Lö-
sungsansätzen im Kleinen. 

• Dank des Sponsorenlaufs, der im Sommer 2015 von den beiden Sportprofilkursen um Herrn Sa-
wierucha und Herrn Wehlen motivierend und erfolgreich organisiert wurde, konnten an die Neu-
münsteraner Flüchtlingshilfe und die Tierauffangstation je 2000,- Euro überreicht werden. 
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Zusammen mit der Fördersumme des Vereins der Freunde konnten außerdem drei neue Activ-
Boards angeschafft werden, die mit drei weiteren Boards aus dem Schulhaushalt in geeigneter 
Weise das schulische Methodenrepertoire um eine motivierende Facette bereichern. Interne und 
externe Lehrerfortbildungen werden nach und nach zum verstärkten Einsatz dieser technischen 
Möglichkeiten beitragen. 

• Der Wahlpflichtkurs „Sport, Mensch und Wettkampf“  im 9. Jahrgang bei Frau Rossius erhält 
seit Dezember qualifizierte Einblicke in Trainertätigkeiten. Herr Heumaier (Ausbildungskoordina-
tor des DFB) leitet zum ersten Mal an der Alexander-von-Humboldt-Schule die Qualifizierung 
zum Juniorcoach. 

• Der traditionelle Vorlesewettbewerb für die 6. Klassen wurde von Herrn Kruse gemeinsam mit 
Frau Rießelmann ausgerichtet. Diesmal kam die Siegerin Lotte Krull aus der 6b. Alles Gute für 
den Stadtentscheid im Februar in der Neumünsteraner Stadtbücherei! 
In dem von Herrn Redecker betreuten Plattdeutschen Vorlesewettbewerb konnten in den ent-
sprechenden Altersgruppen Siegerurkunden überreicht werden an: Leonhard Rettich, 7e, und 
Constanze Fegbeitel, 9e. 

• Bereits im November 2015 haben sich einige unserer zahlreichen Mathematik begeisterten Schüle-
rinnen und Schüler, betreut von Frau Schacht, für den Landesentscheid der „Mathematik-
Olympiade“ im Februar 2016 in Neumünster qualifiziert. Dafür drücke ich Sören Dibbern (6b), 
Michael Fedders (Q2i) und Silas Rathke (11d) die Daumen, zumal Silas jetzt auch noch in der an-
spruchsvollen Endrunde des Bundeswettbewerbs Mathematik gestartet ist. 

• Regelmäßig nehmen Schülerinnen und Schüler aus unserer Oberstufe am politischen Planspiel 
MUN-SH im Kieler Landeshaus teil. Inspiriert durch diese motivierenden Erfahrungen haben kurz 
vor den Weihnachtsferien Schülerinnen und Schülerinnen im Abiturjahrgang gemeinsam mit Frau 
Breusing, Herrn Paez und Herrn Zdrenka schulintern ein entsprechendes Planspiel zum Thema 
„Menschenhandel“ durchgeführt, das vorbildlich von Mia Degro und Julian Schmidt-Thomée ge-
leitet wurde. 

• Bei „Jugend debattiert“ war die Alexander-von-Humboldt-Schule am 22.01.2016 wieder einmal 
Gastgeberin für den Bezirksentscheid; Frau Renth betreute als Koordinatorin mit weiteren Lehr-
kräften diese Veranstaltung mit großem Engagement. Mein besonderer Dank gilt hier Frau Schem-
ken, die sich von Elternseite über viele Jahre als Jurorin engagiert hat. 

In den Debattierrunden der Sekundarstufe II erreichte Isabel Burrer (11c) mit ihrem beeindrucken-
den 1. Platz die Qualifikation für den Landesentscheid im März im Kieler Parlament; herzlichen 
Glückwunsch auch an Sören Rodekirch (11d) zu seinem erfreulichen 3. Platz in dieser Altersgrup-
pe. In der Sekundarstufe I sammelten unsere drei Achtklässler Ida Finck, Noah Kaiser und Nils 
Radestock (8b) erste Debattiererfahrungen im Wettbewerb gegen eine starke Konkurrenz aus den 
9. und 10. Klassen. 

• Anlässlich des deutsch-französischen Tags am 22.01.2016 organisierte das Sprachprofil im 11. 
Jahrgang mit Frau Breusing verschiedene Aktivitäten, z. B. das Probieren von französischen Spe-
zialitäten, ein landeskundliches Quiz und einen Karaokewettbewerb, um jüngeren Schülerinnen 
und Schülern in spielerischer Form die französische Kultur und Sprache näher zu bringen. An einer 
weiteren Station konnte über verschiedene Videos abgestimmt werden, die die Lerngruppe aus der 
6a mit Frau Mücke im Unterricht zu dem Thema „Klischees über Franzosen“ erstellt hatte. 

• Die zahlreichen Teams aus der Mittel- und Oberstufe für den technischen Wettbewerb „Formel 1 
in der Schule“, die Herr Schmidt und Herr Görtemaker mit viel Herzblut immer wieder motivie-
ren, stehen wieder am Start für die Landesmeisterschaften, die an diesem Januar-Wochenende in 
Elmshorn an der Nordakademie ausgetragen werden. 
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• Die 6b freut sich gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Frau Baumert, dass sie aufgrund ihres ge-
lungenen Bewerbungsfilms Anfang Februar nach Köln fahren darf. Sie nimmt an dem Fernsehquiz 
„Die beste Klasse Deutschlands“ teil. Wir drücken die Daumen für eine erlebnisreiche Fahrt! 

• Im Bereich der Berufsorientierung musste der verantwortliche Koordinator Herr Kaikowski aktu-
ell einige Änderungen bzw. Terminverschiebungen vornehmen, da unsere hoch geschätzte, lang-
jährige Berufsberaterin Frau Fobian leider längerfristig erkrankt ist. Die Agentur für Arbeit ist um 
Vertretungslösungen bemüht, die sich aber angesichts der knappen dortigen Personalressourcen als 
schwierig gestalten. Bislang konnte aber zumindest der Abiturjahrgang mit Beratungsterminen 
vollständig versorgt werden. Auch im zweiten Halbjahr hoffen wir, dass sich flexible Lösungen er-
geben. Über die entsprechenden Termine werden die entsprechenden Jahrgänge jeweils zeitnah in-
formiert. Das Wirtschaftspraktikum im 11. Jahrgang nach den Herbstferien verlief reibungslos, das 
Betriebspraktikum für den 9. Jahrgang nach den Osterferien ist in bewährter Weise organisiert. 

Traditionell gibt es in der Woche vor bzw. nach der Zeugnisausgabe eine Bündelung von außerunter-
richtlichen Aktivitäten in verschiedenen Jahrgängen: 

• Die Fachschaft Sport richtet traditionell die Ballturniere in den Klassenstufen 5 – 9 aus. Diese 
schulinternen Wettkämpfe werden im Laufe des Schuljahres um verschiedene überregionale Wett-
bewerbe im Bereich „Jugend trainiert für Olympia“ ergänzt, bei denen unsere Schülerinnen und 
Schüler häufig vordere Plätze belegen. Zu den jährlich wiederkehrenden Veranstaltungen zählen 
auch der Stundenlauf und der Seelauf, die viele Schülerinnen und Schüler sehr erfolgreich absol-
vieren. Auf die diesjährige Platzierung beim landesweiten Wettbewerb „Laufwunder 2015“ warten 
wir noch gespannt. 

• In der Klassenstufe 8 betreut die jeweilige Biologie-Lehrkraft einen Fachtag zum Thema „Ess-
störungen“. 

• In den Klassenstufen 7 und 9 finden im Februar dank der intensiven Kooperation mit der Polizei 
wieder Fachtage zu verschiedenen Aspekten der Prävention statt. 

• Für den Q2-Jahrgang gibt es im Rahmen einiger Projektkurse Fachtage; die Ergebnisse werden 
der interessierten Schulöffentlichkeit zu verschiedenen Anlässen vorgestellt: 

� Die Theater-Projektgruppe um Frau Göpfert präsentiert Anfang Februar 2016 ihre Version 
„Kill Ill“ des „Besuchs der alten Dame“ von Friedrich Dürrenmatt (Premiere am 03.02.2016). 

� Ende Februar zieht dann die Projektgruppe unter Leitung von Frau Mohr nach: Die Premiere 
der Musicalfassung von „Tom Sawyer“ nach Mark Twain wird am 24.02.2016 stattfinden. 

� Parallel zu diesen Aufführungen präsentieren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Design-
Projekt  von Herrn Marquardt ihre selbst gebauten Stühle in der Pausenhalle. 

� Grafische Techniken vom Druck bis zur Handzeichnung waren das Thema des Projektkurses 
von Herrn Ilgner. Eine Ausstellung der entstandenen Illustrationen von Romanen, Gedichten 
und historischen Texten erfolgt begleitend zur Musical-Aufführung in der Pausenhalle. 

� Gespannt sind wir auf das Ergebnis der Gruppe um Herrn Kaikowski, die sich als Projektziel 
die Veröffentlichung eines neuen Schuljahrbuchs gesetzt hat. 

� Die Projektgruppe um Frau Schreiber und Frau Strichau-Plüg hat bereits vor Weihnachten das 
originelle Kochbuch „Humboldts Kombüse“ veröffentlicht. Wenige Restexemplare können 
noch zum Preis von 12,- Euro im Sekretariat erworben werden. Der Projektkurs „Wikinger“  
von Herrn Basse hat bei einer Exkursion nach Haithabu die Ergebnisse der Recherchen für die 
7c im Rahmen der Methode „Schüler unterrichten Schüler“ vorgestellt. Der Projektkurs um 
Herrn Sonnemann brachte sich bei der Durchführung der „Langen Nacht der Mathematik“  
bei der Aufgabenerstellung und -auswertung ein. 

• Die Vorbereitungen für die diesjährige Projektwoche, die vom 18.07. – 21.07.2016 (Präsentation 
am Donnerstag im Rahmen des traditionellen Sommerfestes) stattfinden wird, sind in der bewähr-
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ten Organisation von Frau Kreisel und Frau Schillke angelaufen. Auch in diesem Jahr haben sich 
erfreulicherweise wieder viele Schülerteams bereiterklärt, zusätzlich zu den Lehrkräften Projekte 
anzubieten, so dass nun 60 Projekte in einem breitem Spektrum an Interessensgebieten für die 
Schülerinnen und Schüler zur Auswahl gestellt werden können. Die Wahl wird Anfang März statt-
finden. 

Zum Ausklang: Kein Jahr ohne Bauarbeiten 

Als größere Baumaßnahme wurde im Herbst 2015 wegen der Auflagen des Brandschutzes die De-
ckenerneuerung in der Pausenhalle im Erdgeschoss abgeschlossen. Damit ging die Sanierung der 
Schülertoiletten im Westtrakt des Schulgebäudes im 1. und 2. Stock einher. In diesem Jahr ist der Aus-
tausch der Holzdecke im Flurbereich des 1. Stocks vorgesehen. In den Osterferien wird die alte Decke 
nach bewährtem Verfahren demontiert; der Flur kann im Schulalltag in den Monaten bis zu den Som-
merferien weitestgehend normal genutzt werden. Die Bauarbeiten für den Einbau der neuen Decke mit 
allen entsprechenden Versorgungsleitungen (Lüftung, elektrische Leitungen, Beleuchtung, Schall-
dämmung) erfolgen laut Bauamt in den Sommerferien. 

Außerdem wurde beim Schulträger der möglichst zeitnahe Umbau des Computerraums im 2. Stock be-
antragt, d. h. Austausch des Mobiliars und Bogenbelags sowie Einzug von Trennwänden. 

SET-Tag 

Zu den Kurzferien nach der Zeugnisausgabe findet traditionell die schulinterne Lehrerfortbildung statt, 
diesmal mit zwei Schwerpunkten: Zum einen geht es um die Weiterentwicklung der schulinternen 
Fachcurricula in sog. Nebenfächern, zu denen vom Bildungsministerium die entsprechenden Fachan-
forderungen erschienen sind. Zum anderen werden gemeinsam Aufgabenvorschläge für die kommen-
den Prüfungen im mündlichen Abitur entwickelt, da einige Fachschaften wie Biologie, Religion, Phi-
losophie und Geschichte, bedingt durch den Doppeljahrgang mit knapp 200 Prüflingen, sehr stark be-
lastet sind. Wir sind aber als Schule zuversichtlich, dass dieser besondere Abiturjahrgang aufgrund der 
bisherigen Erfahrungen und getroffenen Vorbereitungen in bewährter Form von unserem Kollegium 
unter Koordination von Herrn Schmidt als Oberstufenleiter betreut werden kann. 

Informationen zum Elternsprechtag 

Mit den Halbjahreszeugnissen erfolgt eine individuelle Standortbestimmung und Leistungsrückmel-
dung für unsere Schülerinnen und Schüler und damit verbunden für Sie als Eltern. Die beiden Ferien-
tage (beweglicher Ferientag, gekoppelt mit dem Tag für die schulinterne Lehrerfortbildung) ermögli-
chen eine kurze Verschnaufpause zum Halbjahreswechsel. Sicherlich werden die Zeugnisse in vielen 
Familien über das verlängerte Wochenende intensiver Gesprächsstoff sein. Wie in jedem Jahr möchten 
wir Sie auch diesmal zu Elternsprechtagen im Februar einladen. Wir als Kollegium würden uns 
freuen, wenn Sie von der Möglichkeit zur Gesprächsaufnahme an diesen Sprechtagen Gebrauch mach-
ten. Nach unserer Überzeugung ist ein persönliches Gespräch zwischen Ihnen, den Eltern, und uns, den 
Lehrerinnen und Lehrern, für die schulische Entwicklung Ihres Kindes förderlich – auch wenn es sich 
hier vielfach nur um eine Kontaktaufnahme oder eine kurze Aussprache handeln kann. Die diesjähri-
gen Elternsprechtage liegen schwerpunktmäßig für die 

Mittelstufe / 10. Jahrgang am Donnerstag, dem 11.02.2016, 
und für die 

Orientierungsstufe am Donnerstag, dem 18.02.2016, 
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie für die Anmeldung zu diesen Tagen die Hinweise auf dem Folgeblatt. 

Zeitnahe Informationen, gerade auch zu schulischen Veranstaltungen und Projekten, erhalten Sie wie 
immer auf der Homepage (www.ahs-nms.de), z. B. zum kommenden Schneeball am 12.02.2016, der 
wieder in bewährter Weise als Großereignis von der SV rund um unsere Schülersprecherinnen Filippa 
Odenrick und Caroline Thun organisiert wird. Eine weitere gute Informationsquelle bilden die Sit-
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zungsprotokolle aus dem Schulelternbeirat und der Schulkonferenz, die über die Elternvertretung der 
Klassen per Mailverteiler weitergeleitet werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Doris Weege 
 
(Schulleiterin) 
 


